PSYCHREPORT
2024

Entwicklungen
der psychischen

A Erkrankungen im Job:
2013 - 2023

Sachsen- 29.02.2024

Anhalt

Gesundheit
Em.{_mau&



FRAGESTELLUNGEN DES PSYCHREPORTS 2024
DER DAK-GESUNDHEIT

Wie entwickelt sich 2023 das Aufkommen an Fehltagen aufgrund von psychischen

Erkrankungen?
Welche Auffalligkeiten gibt es in Hinblick auf das Geschlecht und das Alter der Betroffenen?
Welche Bedeutung haben bestimmte Einzeldiagnosen fur das Krankschreibungsgeschehen?

In welchen Branchen sind die Fehlzeiten aufgrund psychischer Erkrankungen besonders

auffallig?
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DATENGRUNDLAGE DES PSYCHREPORTS 2024

DER DAK-GESUNDHEIT rund
51.000

Beschaftigte

Die Krankschreibungen von rund 51 Tsd. Erwerbstatigen in
Sachsen-Anhalt, die im Jahr 2023 bei der DAK-Gesundheit
versichert waren, sind der Ausgangspunkt.
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PSYCHISCHE ERKRANKUNGEN 2013 - 2023:
ANSTIEG DER FEHLTAGE UM 86 PROZENT
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VORJAHRESVERGLEICH: ANSTIEG DER AU-FALLE
UM 20 PROZENT
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HOHE BEDEUTUNG DER PSYCHISCHEN ERKRANKUNGEN
FUR DEN KRANKENSTAND

Muskel-Skelett-System
Atmungssystem
Psychische Erkrankungen

Verletzungen

Infektionen

Psychische Erkrankungen liegen in
Sachsen-Anhalt im Jahr 2023 auf
Platz 3 der Erkrankungs-
gruppen, die die meisten Fehltage
im Job verursachen.

Verdauungssystem
AuRere Ursachen und Faktoren
unspezifische Symptome

Herz-Kreislauf-Erkrankungen

Nervensystem, Augen, Ohren

0 100 200 300 400 500 600
Fehltage je 100 Versicherte

DAK
= Gesundheit
iGes M
- Quelle: Daten der DAK-Gesundheit 2023




ARBEITSUNFAHIGKEIT WEGEN PSYCHISCHER
ERKRANKUNGEN BEI FRAUEN
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ARBEITSUNFAHIGKEIT WEGEN PSYCHISCHER
ERKRANKUNGEN BElI MANNERN

500

400

300

Fehltage je 100 versicherte Manner

200

100 -

0 -

2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022

_ Quelle: Daten der DAK-Gesundheit 2013-2023

2023

IGES

DAK

Gesundheit
Enm [ehen. lang.



2022 - 2023: AUFFALLIGE ALTERSGRUPPEN
BEI DEN FRAUEN
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2022 - 2023: AUFFALLIGE ALTERSGRUPPEN
BEI DEN MANNERN
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25 Falle fur psychische Erkrankungen zwischen 2022
und 2023 an.

*  Besonders auffallig sind bei Mannern die
Altersgruppen 15-19 Jahre sowie 25-29 Jahre, die
AU-Falle steigen um 101% bzw. 41%.
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DURCHSCHNITTLICHE FALLDAUER IM JAHR 2023
BETRAGT 30,5 TAGE

40
34,1 34,0
2 3% 327 32,6
S 30,2 30,6
& 30 288 28,2
> 3
o
o
o 25
()
&
S 20
L
15 Die Dauer einer durchschnittlichen
Krankschreibung wegen einer
10 psychischen Erkrankung in Sachsen-
Anhalt ist im Vorjahresvergleich auf
5 30,5 Tage gesunken.
0

2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023

DAK
n Gesundheit
IGES
Quelle: Daten der DAK-Gesundheit 2013 - 2023




VORJAHRESVERGLEICH: DEUTLICHER ANSTIEG BEI
KURZEN KRANKSCHREIBUNGEN

Vor allem kurze Krankschreibungen mit einer Dauer
von 1 bis 3 Tagen sind angestiegen. Von diesen Fallen
gab es 2023 rund 34 Prozent mehr als im Vorjahr.

1 bis 3 Tage 33,5%

4 bis 7 Tage 17,6%
Es gab auch mehr Falle mit langen Krankschreibungen,

8 bis 14T 10 aber diese Falle haben weniger stark zugenommen.
is age )

W55 Durch das Verfahren der elektronischen
15 bis 28 Tage 12,6% Krankschreibung (eAU) wurden 2023 wahrscheinlich
vermehrt auch kirzere Krankschreibungen der

m Sachsen-Anhalt: Verénderung Krankenkasse Ubermittelt.
der Fallzahl der
Krankschreibungen mit
psychischer Diagnose nach

mehr als 42 Tage 6,4% Dauer der Krankschreibungen

29 bis 42 Tage 9,6%
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DIE MEISTEN FEHLTAGE WERDEN IN 2023 DURCH
REAKTIONEN AUF SCHWERE BELASTUNGEN UND
ANPASSUNGSSTORUNGEN VERURSACHT
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VORJAHRESVERGLEICH: DEUTLICHER ANSTIEG BEI DEN
BELASTUNGSREAKTIONEN UND ANPASSUNGSSTORUNGEN
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Quelle: Daten der DAK-Gesundheit 2022, 2023; Veranderungsraten 2023 zu 2022 mit den ungerundeten Ausgangswerten berechnet




2023: FEHLTAGE UND AU-FALLE IM VERGLEICH ZUM
BUND
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DAK-Gesundheit gesamt Sachsen-Anhalt DAK-Gesundheit gesamt Sachsen-Anhalt
* 2023 gab es in Sachsen-Anhalt im Vergleich zum * 2023 gab es in Sachsen-Anhaltim Vergleich zum
Bundesdurchschnitt 18 Prozent mehr Fehltage aufgrund Bundesdurchschnitt 26 Prozent mehr AU-Falle aufgrund
psychischer Erkrankungen. psychischer Erkrankungen
°  Zum Vergleich: Mit Blick auf alle Fehltage insgesamt hatte *  Zum Vergleich: Mit Blick auf alle AU-Falle insgesamt hatte
Sachsen-Anhalt 22 Prozent mehr Fehltage als der Sachsen-Anhalt 13 Prozent mehr AU-Félle als der
Bundesdurchschnitt (ohne Grafik). Bundesdurchschnitt (ohne Grafik).
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2023: FEHLTAGE WEGEN PSYCHISCHER ERKRANKUNGEN
NACH WIRTSCHAFTSGRUPPEN
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2023: GESUNDHEITSWESEN LIEGT 44 PROZENT UBER
DEM DURCHSCHNITT
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ANSTIEGE DER FEHLZEITEN IN VIELEN

WIRTSCHAFTSGRUPPEN

2021 - 2023
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METHODISCHE HINWEISE

Alle dargestellten Werte sind nach einem auf Ebene der Ersatzkassen einheitlich abgestimmten Verfahren direkt nach
Alter und Geschlecht standardisiert. Vergleiche im Zeitverlauf oder zwischen verschiedenen Bundeslandern und
Branchen sind daher rechnerisch um etwaige Unterschiede in der Alters- und Geschlechtsstruktur bereinigt.

Gesundheit
Emm%

IGES






https://www.snapchat.com/add/dak-gesundheit
https://www.facebook.com/DAKGesundheit/?locale=de_DE
https://www.instagram.com/dakgesundheit/?hl=de
https://www.youtube.com/@DAKGesundheit

	Folie 1
	Folie 2: Fragestellungen des Psychreports 2024  der DAK-Gesundheit
	Folie 3: Datengrundlage des Psychreports 2024  der DAK-Gesundheit
	Folie 4:  PSYCHISCHE ERKRANKUNGEN 2013 – 2023:  ANSTIEG DER FEHLTAGE UM 86 PROZENT 
	Folie 5: VORJAHRESVERGLEICH: ANSTIEG DER AU-Fälle  UM 20 PROZENT
	Folie 6:  Hohe Bedeutung der Psychischen Erkrankungen Für den Krankenstand 
	Folie 7: ARBEITSUNFÄHIGKEIT WEGEN PSYCHISCHER ERKRANKUNGEN BEI FRAUEN
	Folie 8: ARBEITSUNFÄHIGKEIT WEGEN PSYCHISCHER ERKRANKUNGEN BEI MÄNNERN
	Folie 9: 2022 – 2023: AUFFÄLLIGE ALTERSGRUPPEN  BEI DEN FRAUEN
	Folie 10: 2022 – 2023: AUFFÄLLIGE ALTERSGRUPPEN BEI DEN Männern
	Folie 11: DURCHSCHNITTLICHE FALLDAUER IM JAHR 2023 BETRÄGT 30,5 TAGE
	Folie 12: VORJAHRESVERGLEICH: DEUTLICHER ANSTIEG BEI KURZEN KRANKSCHREIBUNGEN
	Folie 13: DIE Meisten Fehltage werden in 2023 DURCH Reaktionen auf schwere Belastungen und Anpassungsstörungen verursacht
	Folie 14: VORJAHRESVERGLEICH: Deutlicher ANSTIEG BEI den Belastungsreaktionen und Anpassungsstörungen
	Folie 15: 2023: FEHLTAGE und AU-Fälle IM VERGLEICH ZUM BUND
	Folie 16: 2023: FEHLTAGE WEGEN PSYCHISCHER ERKRANKUNGEN NACH Wirtschaftsgruppen
	Folie 17: 2023: Gesundheitswesen Liegt 44 PROZENT ÜBER DEM DURCHSCHNITT
	Folie 18: 2021 – 2023: ANSTIEGE der Fehlzeiten IN vielen WIRTSCHAFTSGRUPPEN
	Folie 19: METHODISCHE HINWEISE
	Folie 20

